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...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, auch vormittags und  

samstags ! Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

Neu: jetzt auch zusätzlich Onlineunterricht!

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume
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Anzeige

Kinder schmücken Baum bei Fa. Specht

Von den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im Entrée
der Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSH

Da steht er wieder, der fest-
lich geschmückte Weih-
nachtsbaum im Entrée der Fa.
Specht GmbH. Wunderschön
dekoriert haben ihn auch in
diesem Jahr Kinder des Kin-
derheims Maria im Walde. Es
ist schon längst ein Ritual,
das seit fast einem Viertel-
jahrhundert immer zum Be-
ginn der Adventszeit in den
Räumen der Fa. Specht statt-
findet. Den Baum und die
Lichterketten organisiert die
Fa. Specht, für den festlichen

Schmuck sorgen die Kinder. Die
sieben Kinder und Jugendlichen
aus dem Geschwisterhaus im
Alter zwischen sechs und 13
Jahren haben sich auch dieses
mal dafür einiges einfallen las-
sen. und viele Stunden Arbeit
in die Gestaltung gesteckt. Mit
viel Fantasie und Geschick ent-
standen so aus Holzscheiben
fröhliche Elche, aus Tennisbäl-
len mit Pompons wurden lusti-
ge kleine Gesichter, Würmchen
aus bunten Glasperlen kringeln
sich um die Tannenzweige

Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht. Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.

Mit großem Hallo stürmten die
Kids die Geschäftsräume, eine
große Kiste mit dem fertig ge-
bastelten Schmuck im
Gepäck.Vier von ihnen waren
schon „alte Hasen“, die zum
wiederholten Male an diesem
schönen Brauch teilnahmen,
drei waren zum ersten mal
dabei. Der Baum war im Hand-
umdrehen geschmückt, stolz
betrachten die Kinder ihr far-
benfrohes Werk. Danach sorgte
Thomas Mahlberg, Geschäfts-
führer der Fa. Specht GmbH, für
große Augen. Er zeigte in der
großen Ausstellung, was moder-
ne Sicherheitstechnik heute
kann. Da öffnete sich eine
schwere Haustür ganz leicht auf
einfachen Fingerdruck. Schein-
bar ein Kinderspiel. Aber es
muss schon der richtige Finger
sein, sonst bleibt die Tür fest
verschlossen. Über soviel raffi-
nierte Technik staunten die Kin-
der nicht schlecht. Danach ging
es für sie nochmal ans Arbei-
ten. Schreinermeister Christi-
an Jakobs führte sie in die an-
geschlossene Schreinerei, wo
eine knifflige Aufgabe auf die
Kinder wartete: Piratenboote
sollten hergestellt werden.
Dafür lagen Holzbrettchen und
kleine Segel - waschecht mit
Totenkopf und Piratenmütze-
und eine Menge Nägel bereit.
Bevor die Boote in See stechen
konnten, war einiges an Fein-
arbeit gefragt. Die Nägel akku-
rat einklopfen, ein kleines Seil
darum gespannt, fertig war die

Reling. Dann noch die Segel
gehiesst und schon konnte es
heißen: volle Fahrt
voraus!Schon klar, dass so-
viel Mühe auch belohnt wird.
Thomas Mahlberg und Chris-
tian Jakobs bedankten sich
bei den Kindern mit einem
Korb voll Naschereien und ei-
ner stattlichen Spende. Über
deren Verwendung dürfen die
Kinder selbst entscheiden.
Und sie haben auch schon ein
Ziel: im nächsten Sommer soll
es auf große Ferienfahrt ge-
hen. „Die Aktion macht uns
allen nicht nur viel Freude,
sie hat auch einen echten er-
zieherischen Wert“, meint
Thomas Mahlberg. „Denn die
Kinder haben sich ihre Be-
lohnung redlich erarbeitet.“
Auch die begleitenden Erzie-
her des Kinderheimes Maria
im Walde Christina Berghäu-
ser und Sven Claaßen sind
von der Aktion sehr angetan.
„Die Gestaltung des Advents
als besinnlichste Zeit des
Jahres hat bei uns einen
besonders hohen Stellen-
wert“, berichten sie. „Und da
hat das Baumschmücken bei
der Fa. Specht auch für uns
Tradition und gehört einfach
dazu.“
Specht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH Bonn
Gewerbegebiet Buschdorf
Christian-Lassen-Str. 16,
53117 Bonn
Tel.: 0228/67 91 67
www.spechtgmbh.com
CSH
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„Der 20. Baum ist der Schönste“
Eine beispielhafte Aktion der Bottemelech’s Jonge

VVVVVilich-Müldorfilich-Müldorfilich-Müldorfilich-Müldorfilich-Müldorf. Ein Stammtisch in der
„Dorfschänke“ in Bonn-Vilich-Mül-
dorf war vor 41 Jahren der Geburts-
helfer der „Bottemelech’s Jonge“
(BMJ). Mehrere junge Männer mit
Sinn für Humor, Heimat, Tradition und
wie könnte es im Rheinland anders
sein, Gesang schlossen sich damals
zu einem lockeren Männerbund zu-
sammen.
Zunächst stand der Gesang, mit dem
sie 37 Jahre später den „Bonner
närrischen Löwen“ gewannen, für
die Gruppe im Vordergrund. Heimat
und Tradition wurden aber nicht ver-
nachlässigt, denn die „Jonge“ küm-
merten sich um viele Dinge im Dorf-
geschehen! Sie sammelten Geld für

den Erhalt der Mühlenbachhalle, re-
staurierten das Ehrenmal auf dem
Friedhof sowie das Heiligenhäuschen
an der Burbankstraße, dem sie auch
eine neue Pieta stifteten, da das
Original gestohlen wurde. Zur Bon-
ner 2000-Jahrfeier schenkten sie ih-
rem Heimatort einen Brunnen, der
auf dem Platz vor der Dorfschänke
steht und im Sommer ein Anzie-
hungspunkt für die Bevölkerung ist.
Die Pflege des Brunnens und der
daran angrenzenden Begrünung
übernahmen die Jonge auch.
Seit 20 Jahren ist der Brunnen auch
Standort eines Weihnachtsbaumes,
den die BMJ wiederkehrend als den
Schönsten im Stadtbezirk Beuel be-

zeichnen. Am Tag vor dem ersten
Advent findet der Aufbau statt, der
zunächst immer der unentgeltlichen
Hilfe des Vilich-Müldorfer Garten-
und Landschaftsunternehmers Udo
Vollberg bedarf. Diesmal wurde das
„Bäumchen“ bei der Familie Koll
gefällt und von Herrn Vollberg an
seinen neuen Standort im Herzen
des Dorfes transportiert. Trotz jahre-
langer Erfahrung verlangte der mehr
als sieben Meter hohe Baum den
Bottemelech’s Jonge alles ab. Aber
nach wirklich harter Arbeit stand er
aufrecht und konnte geschmückt
werden. Diese Aufgabe übernahm in
den höheren Regionen wieder das
jüngste Mitglied der BMJ, Präsident

Die Arbeit ist getan, der Baum steht. Foto: wmDie Arbeit ist getan, der Baum steht. Foto: wmDie Arbeit ist getan, der Baum steht. Foto: wmDie Arbeit ist getan, der Baum steht. Foto: wmDie Arbeit ist getan, der Baum steht. Foto: wm Der Baum brennt, Weihnachten kann kommen. Foto: rsDer Baum brennt, Weihnachten kann kommen. Foto: rsDer Baum brennt, Weihnachten kann kommen. Foto: rsDer Baum brennt, Weihnachten kann kommen. Foto: rsDer Baum brennt, Weihnachten kann kommen. Foto: rs

Dennis Schmedt. Gegen Mittag war
auch dank der uneigennützigen Hil-
fe des Nachbarn Till alles erledigt.
Die Vilich-Müldorfer Bürgerinnen
und Bürger können sich nun vier
Wochen an ihrem Baum erfreuen.
„Das ist der schönste und größte
Baum den wir je hatten“, so Helmut
Sauff, Sprecher der BMJ..
Der Baum für das kommende Jahr
wird noch gesucht. Sollte jemand
eine große Tanne oder Fichte (ca.
fünf Meter) im kommenden Jahr ent-
fernen wollen, möge man sich bitte
mit Helmut Sauff (Telefon 0176 4244
6709 oder E-Mail
helmut.sauff@gmail.com) in Verbin-
dung setzen. wm
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Advents- und Weihnachtskirchenmusik
in der Pfarreiengemeinschaft „Bonn-Zwischen Rhein und Ennert“
In der Advents- und Weihnachts-
zeit lädt die Kirchenmusik zwi-
schen Rhein und Ennert wieder
zu konzertanten Veranstaltun-
gen und musikalisch besonders
gestalteten Gottesdiensten ein:
Am 3. Advent, 11. Dezember, 16
Uhr, musizieren in Hl. Kreuz (Lim-
perich, Kreuzherrenstraße) die
Chöre und das Instrumentalen-
semble der Pfarreiengemein-
schaft sowie
Projektmusiker:innen unter der
Leitung von Christian Jacob das
Weihnachtsoratorium von Hein-
rich Fidelis Müller (1837-1809).

Als Solisten wirken Hannah Köt-
ting (Sopran) und Johannes Köt-
ting (Tenor) mit.
Am 4. Advent, 18. Dezember,16
Uhr, gestalten der Jugendchor
und die Jugendband einen
„MehrKlang!“; das Kurzformat
zwischen Konzert und Liturgie
entstand im vergangenen Jahr
und findet in St. Gallus (Küding-
hoven, Kirchstraße) statt.
Danach gibt es Glühwein und
Punsch auf dem Kirchenvorplatz.
An Heiligabend, 24. Dezember,
15 Uhr, gestalten der Kinder- und
Jugendchor sowie die Jugend-

band den Wortgottesdienst für
Familien in St. Gallus mit einem
Krippenspiel mit; um 21 Uhr
singt der Marianische Kirchen-
chor an St. Gallus dort in der
Christmette weihnachtliche
Chorsätze. An Weihnachten, 25.
Dezember, 10 Uhr, gestaltet die
Chorgemeinschaft St. Cäcilia &
Hl. Kreuz und ein Instrumental-
ensemble die Weihnachtsmesse
in Hl. Kreuz mit Auszügen aus
der „Messe de Minuit“ von
Marc-Antoine Charpentier sowie
weihnachtlichen Chorsätzen mit.
An Silvester, 22.30 Uhr, musi-

zieren in Hl. Kreuz unter dem
Motto „Vierklang - Klassisch bis
heiter ins neue Jahr“ Andrea
Will, (Flöten), Wolfgang Pohl,
(Oboe und Englischhorn), Judith
Wolf (Violine) und Ben Köster
(Orgel) Werke von Bach, Elgar,
Lefébure-Wély, Rutter, Vivaldi
u.a.
Traditionell bleibt der Eintritt zu
den Konzerten frei; Spenden
sind willkommen.
Die Besucher:innen dürfen sich
gerne wärmende Decken, Müt-
zen etc. mitbringen und eine
FFP2-Maske tragen.

AWO Beuel -
Gesprächskreis Mobbing
Mobbing stellt ein weit verbrei-
tetes Phänomen dar. Bei einem
Mobbingvorfall sind viele Men-
schen beteiligt.
Jede(r) kann betroffen werden.
Gemeinsam können wir im Ge-
spräch nach Lösungen suchen
und von den Erfahrungen aller
profitieren.
Jeden 2. Dienstag im Monat 18Jeden 2. Dienstag im Monat 18Jeden 2. Dienstag im Monat 18Jeden 2. Dienstag im Monat 18Jeden 2. Dienstag im Monat 18
bis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhr

Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Michael Joswig
Mediation - Coaching - Training
Im AWO Stadtteilzentrum Beu-
el, Neustraße 86 53225 Bonn

Achtung! Bitte Achtung! Bitte Achtung! Bitte Achtung! Bitte Achtung! Bitte Anmeldung un-Anmeldung un-Anmeldung un-Anmeldung un-Anmeldung un-
ter:ter:ter:ter:ter:
Tel: 0228 - 47 16 87
info@awo-beuel.de

AWO Beuel -
Computerberatung
Die nächste Computerberatung der
AWO Beuel findet statt am Mon-Mon-Mon-Mon-Mon-
tag,tag,tag,tag,tag, 12. 12. 12. 12. 12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: 16.30 16.30 16.30 16.30 16.30
UhrUhrUhrUhrUhr, offener und kostenfreier Treff
- Einstieg ins Internet, Einfüh-

rung in das Laden und Spei-
chern von Bildern, Texten und
Programmen aus dem Internet

- Beratung zu PC - Probleme -
bringen Sie Ihren Laptop mit

- Kaufberatung

- Fragen zur Smartphonenutzung
(Android-Betriebssystem, kein
IPhone)

Eine besondere Eine besondere Eine besondere Eine besondere Eine besondere Anmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nicht
erforderlich.erforderlich.erforderlich.erforderlich.erforderlich.
Unser Computertreff findet statt
im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustraße 86 53225 Bonn
Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter:
Tel: 0228 - 47 16 87
E-Mail: info@awo-beuel.de
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Theater vor Weihnachten
Generationsübergreifende und musikalische Aufführungen

BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Bevor es in die Weihnachts-
pause geht, werden im Beueler
Theater Marabu noch zwei Insze-
nierungen aufgeführt, die nicht
nur für die jüngere Generation
sehenswert sind.
Zunächst kommt mit „Zusammen-
Raufen“ (ab 8 Jahre) ein Mehrge-
nerationenstück auf die Bühne in
der Kreuzstraße 16, das Ende
März Premiere hatte. Die Auffüh-
rungen sind am Freitag, 16. De-
zember um 10 und 18 Uhr sowie
am 17. Dezember um 18 Uhr. Ein
generationsübergreifendes En-
semble zwischen 9 und 70 Jahren
erprobt das Zusammenspiel. Wie
funktioniert eine Gruppe, wo geht
es zusammen, wo geht es
auseinander? Wie kriegt man die
verschiedenen Einzelinteressen
und Bedürfnisse unter einen Hut?
Was sind die gemeinsamen Re-
geln, die wir uns geben? Man muss
sich zusammenraufen, viel lernen,
aber auch vieles verlernen, was
im Wege steht. Das ist Arbeit und
fordert viel Energie. Wenn es ge-
lingt, setzt es aber ungeahnte
Energien frei. Bis Weihnachten
gehört die Bühne dann dem „Bär,

der nicht da war“ (ab 4 Jahre).
Das Musiktheater nach dem Bil-
derbuch von Oren Lavie und der
Musik von Markus Reyhani er-
zählt lustvoll und philosophisch
von der Suche nach der eigenen
Identität. Es war einmal ein Juck-
reiz. Der kratzt sich und ist plötz-
lich: Ein Bär, der vorher nicht da
war. Der Bär findet einen Zettel,
auf dem steht: „Bist du ich?“
„Gute Frage“, denkt er und macht
sich auf den Weg, es herauszufin-
den. Auf seiner Suche begegnet
er vielen sehr interessanten Tie-
ren, erfreut sich an Blumen und
schönen Gedanken, verirrt sich
beim geradeaus Fahren auf dem
trägen Schildkröten-Taxi und fin-
det schließlich zu seiner großen
Freude - sich selbst. Die Kopro-
duktion mit Beethovenfest Bonn
und dem jungen Nationaltheater
Mannheim wird am 18. Dezember
um 15 und 17 Uhr aufgeführt. Wei-
tere Spieltermine: 19. und 20.
Dezember, jeweils um 9 und 11
Uhr. TTTTTickickickickicketreservierungen üetreservierungen üetreservierungen üetreservierungen üetreservierungen über:
Homepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de; Telefon
0228 433 9759. wm

Sich „ZusammenRaufen“ erfordert sehr viel Arbeit. Foto: ukSich „ZusammenRaufen“ erfordert sehr viel Arbeit. Foto: ukSich „ZusammenRaufen“ erfordert sehr viel Arbeit. Foto: ukSich „ZusammenRaufen“ erfordert sehr viel Arbeit. Foto: ukSich „ZusammenRaufen“ erfordert sehr viel Arbeit. Foto: uk

Das Schildkröten-Taxi befördert den Bären langsam, aber sicher von OrtDas Schildkröten-Taxi befördert den Bären langsam, aber sicher von OrtDas Schildkröten-Taxi befördert den Bären langsam, aber sicher von OrtDas Schildkröten-Taxi befördert den Bären langsam, aber sicher von OrtDas Schildkröten-Taxi befördert den Bären langsam, aber sicher von Ort
zu Ort. Foto: ukzu Ort. Foto: ukzu Ort. Foto: ukzu Ort. Foto: ukzu Ort. Foto: uk



Wir in Beuel | 18. Jahrgang | Samstag, 10. Dezember 2022 | Woche 49 | Nr. 25 | wir-in-beuel.de/e-paper6

Die Sternsinger
kommen im Januar
Wer mitmachen möchte, muss sich bald
anmelden
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Anfang Januar werden die
Sternsinger iim Seelsorgebereich an
Rhein und Sieg wieder unterwegs
sein. Auch den Segen To-Go wird es
wieder geben, am 7. Januar an den
Vilich-Arkaden vor Aldi und in Beu-
el auf dem Markt.
Die genauen Termine, wann die Kin-
der in welchen Gemeinden
unterwegs sind, können Sie den
Pfarrnachrichten und der Homepa-
ge www.katholisch-an-rhein-und-
sieg.de. entnehmen.

Kinder, die als Sternsinger in St.
Josef und Paulus mitgehen möch-
ten, können sich mit ihren Eltern
am Montag, 12. Dezember zwischen
16.30 und 17.30 Uhr im Pfarrheim
St. Josef anmelden. In Beuel-Mitte
gilt in diesem Jahr auch wieder:
Wer den Segen nach Hause ge-
bracht bekommen möchte, muss
sich anmelden: per E-Mail an stern-
singer-st.josef-beuel@web.de oder
eine Nachricht mit Adresse im Pfarr-
büro von St. Josef einwerfen. wm

Mediation - ein hilfreiches
Verfahren zur Lösung von
Konflikten?!
Workshop der AWO- Beuel
Ein guter Umgang mit Konflik-
ten ist keine Selbstverständlich-
keit. Das ist nämlich ein wenig
so, als müsste man einen Kak-
tus umarmen. Wie soll das ge-
hen?
Mediation ist ein strukturiertes
Verfahren, in dem einvernehm-
liche Lösungen gesucht werden,
indem die Ebene der gegensätz-
lichen Positionen verlassen und
das Verständnis für die inneren

Beweggründe des Gegenübers
entwickelt wird.
Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
Im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustr.86 53225 Bonn
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Michael Joswig
Mediation - Coaching - Training
Anmeldung unter Anmeldung unter Anmeldung unter Anmeldung unter Anmeldung unter TTTTTelelelelel: 0228 - 47
16 87 oder info@awo-beuel.de
Anmeldung zwingend erforder-
lich - Teilnahmekosten 10 Euro.

Weihnachtstaschen für den VfG abgeben
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Auch in diesem Jahr möch-
te der Seelsorgebereich an Rhein
und Sieg wieder die Weihnachts-
taschen-Aktion des Bonner Ver-
eins für Gefährdetenhilfe (VfG)
unterstützen. Für etwa 1.000
Menschen in sozialen Schwierig-
keiten werden Taschen mit Le-
ckereien und schönen, prakti-
schen Kleinigkeiten gesammelt
und bis Heiligabend ausgegeben.
Wenn Sie die Aktion unterstüt-
zen wollen, können Sie gerne ei-
nen Stoffbeutel füllen und im Fa-

milienzentrum St. Paulus, Sieg-
burger Straße 75, am 12. Dezem-
ber in der Zeit von 9 bis 13 Uhr
abgeben. Sie können aber auch
bei der Engagementförderin Bi-
anca Pohlmann unter Tel. 0151
6501 1292 einen Termin ausma-
chen (bitte auf die Mailbox spre-
chen). Es können auch einzelne
Taschen zum Befüllen zur Verfü-
gung gestellt werden. Dafür wen-
den Sie sich bitte ebenfalls an
die angegebene Nummer. In die
Taschen können beispielsweise:

Weihnachtssüßigkeiten, Sham-
poo/Duschgel, Schal, Fertigge-
richte mit einem Weihnachtsgruß

eingelegt werden. Bitte nur ge-
füllte Taschen, kein Einzelzube-
hör abgeben! wm
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Beethoven-Bonnensis 2022
Preisträgerkonzert im Beethoven-Haus
BonnBonnBonnBonnBonn. „Beethoven-Bonnensis“
ist ein Jugendmusikwettbewerb
des Vereins „Bürger für Bee-
thoven“, der seit 2003 stattfin-
det. Teilnehmen können junge
Musiker, die zum Zeitpunkt des
Wettbewerbs im Alter von 13
bis 20 Jahre sind und noch nicht
in einer musikalischen Berufs-
ausbildung stehen. Am diesjäh-
rigen 20. Wettbewerb beteilig-
ten sich wieder junge
Musiker*innen aus ganz
Deutschland. Kürzlich wurden
bei einem Preisträgerkonzert
im Kammermusiksaal des Bee-
thoven-Hauses die Preise für
2022 vergeben.
Den 1. Preis in der Solo-Wer-
tung erhielt die 19-jährige Sän-
gerin Herva Novaku aus Nord-
horn. Sie hatte bereits 2020 die
Sonderauszeichnung „Neue
Musik“ gewonnen. Der 2. Preis
in dieser Kategorie ging an die
18-jährige Pianistin Yuka Hau-
ser aus Heidelberg. Für die bes-
te Beethoven-Interpretation
wurde die Sängerin Laura Ste-
ckert (20) aus Ubstadt-Weiher
in Baden-Württemberg ausge-
zeichnet. Sie erhielt auch den
2. Preis des von der Bonner Pi-
anistin Susanne Kessel gestif-
teten Sonderpreises „Neue
Musik“. Den ersten Platz die-
ses Sonderpreises belegte die
17-jährige Pianistin Elina
Gretschmann aus Berlin. Die
Ensemble-Wertung gewann das
„Yukawa-Duo“ aus Bonn mit
dem erst 14-jährigen Geiger
Akichika Yukawa und der 17-
jährigen Cellistin Nelika Yuka-
wa, die vor zwei Jahren für die
beste Beethoven-Interpretation

ausgezeichnet wurde.
Die insgesamt mit fast 2.500
Euro dotierten Preise vergab
eine Jury mit bekannten Musi-
kern und Musikpädagogen aus
der Bonner Region. „Es ist wirk-
lich faszinierend, welche musi-
kalische Reife diese jungen
Künstler mitbringen und wie
gut sie ihre Instrumente beherr-
schen“, sagte Veronica Weh-
ling, die als Vorstandsmitglied
der Bürger für Beethoven den
Wettbewerb organisierte. Auch
der Vereinsvorsitzende Ste-
phan Eisel zeigte sich begeis-
tert vom hohen Niveau der Bei-
träge der Jugendlichen: „Die
bundesweite Teilnahme an un-
serem Wettbewerb ist auch
eine Auszeichnung für die Bee-
thovenstadt Bonn.“ Der Wett-
bewerbsname „Beethoven Bon-
nensis“ erinnert daran, dass

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN-WINTER 2022

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor Jahreswechsel und 

Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

 Beim Schenken an
den Sommer denken!

Die diesjährigen Preisträger sind (v. l.): Nelike Yukawa, Akichika Yukawa, Yuka Hauser, Herva Novaku, LauraDie diesjährigen Preisträger sind (v. l.): Nelike Yukawa, Akichika Yukawa, Yuka Hauser, Herva Novaku, LauraDie diesjährigen Preisträger sind (v. l.): Nelike Yukawa, Akichika Yukawa, Yuka Hauser, Herva Novaku, LauraDie diesjährigen Preisträger sind (v. l.): Nelike Yukawa, Akichika Yukawa, Yuka Hauser, Herva Novaku, LauraDie diesjährigen Preisträger sind (v. l.): Nelike Yukawa, Akichika Yukawa, Yuka Hauser, Herva Novaku, Laura
Streckert, Elina Gretschmann. Foto: amkStreckert, Elina Gretschmann. Foto: amkStreckert, Elina Gretschmann. Foto: amkStreckert, Elina Gretschmann. Foto: amkStreckert, Elina Gretschmann. Foto: amk

Tannen für
den guten Zweck
HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar. Wer mit dem Kauf eines
Tannenbaums etwas Gutes tun
möchte, der hat dazu die Mög-
lichkeit in Holzlar. Dort verkauft
die Pfarrjugend Christ König auf
dem Kirchplatz ab Samstag, 10.
Dezember, schöne Nordmann-
tannen. Der Erlös geht jeweils
zur Hälfte an die Partnergemein-
de in Brasilien sowie in die ei-
gene Jugendarbeit.

Der Verkauf findet an Werkta-
gen von 16 bis 20 Uhr statt so-
wie samstags und sonntags von
10 bis 18 Uhr. Ein Kauf in letzter
Minute ist am Heiligen Abend
von 9 bis 14 Uhr möglich. Ver-
kauft wird jeweils so lange, wie
der Vorrat reicht. Eine Anliefe-
rung durch die Pfadfinder kann
im PLZ-Bereich 53229 erfolgen.
wm

Beethoven noch in Wien Briefe
so unterschrieb und damit die
Verbundenheit mit seiner Ge-

burtsstadt unterstrich. Der
Wettbewerb wird auch 2023
wieder ausgeschrieben. wm
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Verlegeunterlagen geben Fußböden eine stabile Basis
Nicht nur aufs Äußere achten

Beim Möbelkauf heute
schon an die Zukunft
denken
Fünf Tipps für eine nachhaltige
Kaufentscheidung im Möbelhaus

Die Wenigsten richten ihre Wohnung
jedes Jahr komplett neu ein. Mit
zeitlos passenden Möbeln ist das
auch nicht erforderlich. Die Deut-
sche Gütegemeinschaft Möbel
(DGM) gibt fünf Tipps, wie Endver-
braucher neue Möbel nachhaltig und
zukunftssicher auswählen.
1.1.1.1.1. Auf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige QualitätsmöbelAuf langlebige Qualitätsmöbel

setzensetzensetzensetzensetzen
Damit Möbel viele Jahre lang
eine gute Figur machen sowie
sicher und zuverlässig funktio-
nieren, sollten Endverbraucher
beim Möbelkauf auf Qualität
achten. Die erkennen sie allen
voran am RAL Gütezeichen „Gol-
denes M“. Dieses Qualitätssie-
gel beruht auf dem umfassends-
ten Anforderungskatalog für

Möbel in Europa und deren re-
gelmäßiger Kontrollen im Prüf-
labor. Das „Goldene M“ garan-
tiert die Langlebigkeit, Sicher-
heit, Gesundheits- und Umwelt-
verträglichkeit sowie eine nach-
weislich einwandfreie Funktio-
nalität der ausgezeichneten
Möbel.

2.2.2.2.2. Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)
jeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preis
Wer ein neues Möbelstück kauft,
sollte 100-prozentig hinter sei-
ner Kaufentscheidung stehen.
Denn Kompromisslösungen bei
Sofa-, Bettenkauf & Co. gefallen
meist weniger lange oder sind
weniger bequem als ein indivi-
duell rundum passender Neu-
kauf. „Sehr häufig gibt der Preis

Welcher Bodenbelag sieht schön aus
und passt zu welchem Raum? Mit
der Beantwortung dieser Frage ver-
bringen Renovierer meist viel Zeit.
Für einen dauerhaften Geh- und
Wohnkomfort muss jedoch das kom-
plette Bodensystem funktionieren.
Ein entscheidender Faktor dabei ist
die so genannte Verlegeunterlage -
eine zusätzliche elastische Schicht
zwischen Estrich und Belag. Sie kann
bei Tritten und Stößen wie ein Stoß-
dämpfer wirken, was die Haltbarkeit
und Lebensdauer des Fußbodens er-
höht. Verlegeunterlagen reduzieren
außerdem den Trittschall und wirken
sich positiv auf den Gehkomfort aus.
Um eine gute Raumluft zu gewähr-
leisten, sollten sämtliche beim Fuß-
bodenaufbau verwendeten Bauma-
terialien - ob Estrich, Unterlagsbahn
oder Klebstoff - absolut wohngesund
sein. Man erkennt diese Produkte
am Emicode-EC1-Siegel.
Von robusten Fliesen über edles Par-

kett bis hin zu trendigen Vinylböden:
Auf der Suche nach dem passenden
Bodenbelag haben Bauherren und
Renovierer oft die Qual der Wahl.
Auch die Auswahl der Farben und
Texturen ist riesig. Entsprechend viel
Zeit fließt in die Suche nach dem
„schönsten“ Bodenbelag. Doch Op-
tik ist nicht alles. Fußböden müssen
auch ihren Zweck erfüllen, ständige
Tritte und spitze Absätze aushalten
sowie Möbel, die verschoben wer-
den. Hinzu kommen tobende Kinder,
Haustierkrallen und vieles mehr.
Um das alles zu ertragen, benötigt
die Oberfläche ein solides Funda-
ment. Hier kommt die Verlegeunter-
lage ins Spiel. Sie liegt zwischen
Estrich und Bodenbelag, dämpft die
Belastungen ab und schützt so den
schicken Boden vor Beschädigun-
gen.
Auch kleinere Unebenheiten, die man
in jedem Estrich findet, lassen sich
mit der richtigen Verlegeunterlage

ausgleichen. So wird das Szenario
von schräg stehenden oder kippeln-
den Möbeln vermieden. Unter einen
millimeterdünnen Vinylbelag gehört
grundsätzlich eine druckfeste Unter-
lage. Diese erhöht die Belastbarkeit
des Bodens gegenüber Stuhlrollen
bzw. schweren Einrichtungsgegen-
ständen. Gleichzeitig verhindert die
Unterlage, dass sich der Untergrund
im elastischen Belag abzeichnet.
Unter sehr harten Böden, wie etwa
Parkett, sollten sich indes weiche,
geschäumte Materialien befinden.
Diese reduzieren den Trittschall so-
wohl im Wohnraum als auch im
darunter liegenden Zimmer. Verle-
geunterlagen ermöglichen darüber
hinaus eine gewisse Wärmedäm-
mung. Deshalb eignen sie sich gera-
de unter fußkalten Böden wie Flie-
sen oder im nicht unterkellerten Erd-
geschoss.
Abhängig vom Anwendungsfall kom-
men unterschiedliche Materialien
als Verlegeunterlage in Frage. Dies
können beispielsweise Holz, Pappe,
Kork, Kautschuk oder verschiedene

geschäumte sowie ungeschäumte
Kunststoffe sein.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Verlegeunterlagen wirken sich
positiv auf Haltbarkeit und Langle-
bigkeit eines jeden Bodensystems
aus. Darüber hinaus steigern sie den
Wohn- und Gehkomfort.
Das ist aber noch nicht alles: Immer
wichtiger wird für Bauherren und
Renovierer die Wohngesundheit.
Emissionsarm müssen daher alle
Komponenten des Fußbodensystems
sein - vom Estrich über die Verlege-
unterlage und den Klebstoff bis zum
Oberbelag einschließlich der Fugen-
dichtstoffe. Profis verwenden daher
ausschließlich Produkte mit dem
Emicode-EC1-Siegel.
Diese erfüllen die weltweit strengs-
ten Emissionsgrenzwerte. Nachhal-
tige, umweltverträgliche und wohn-
gesunde Baumaterialien schonen
gleichzeitig die Ressourcen unseres
Planeten. Und schließlich sind hoch-
wertige, gesunde Bauprodukte auch
ein wichtiger Faktor für den Wieder-
verkaufswert einer Immobilie.
(GEV)
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

den Ausschlag für oder gegen
eine Kaufentscheidung. Dabei
sollten Kosten und Komfort sinn-
voll miteinander in Einklang ge-
bracht werden, um wirklich lan-
ge Freude an einem neuen Mö-
belstück zu haben“, so DGM-
Geschäftsführer Jochen Winning.

3.3.3.3.3. Zeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses Design
Es kommt vor, dass man sich an

seiner Einrichtung „satt gese-
hen“ hat und „frischen Wind“
in die Wohnung holen möchte.
Neue Möbel müssen dann nicht
knallbunt oder anderweitig
besonders auffällig sein, um Ak-
zente zu setzen. Wichtig ist,
dass die Einrichtung insgesamt
harmoniert und zum eigenen
Typ passt. Entscheidungen für

grelle Farben sollten wohl über-
legt sein, da diese oft weniger
zeitlos sind als beispielsweise
natürliche Farben und Oberflä-
chen. Auch für das Kinderzim-
mer gibt es Möbel, die zeitlos
altersgerecht sind.

4.4.4.4.4. Klimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellte
MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Klimafreundliches Handeln und
die Entscheidung für klima-
freundlich hergestellte Produk-
te spielen für immer mehr Men-
schen eine wichtige Rolle.
„Beim Möbelkauf heute schon
an die Zukunft zu denken, be-
zieht den Klimawandel und die
Zukunft der Umwelt mit ein.
Daher bereiten klima- und um-
weltfreundlich hergestellte
Möbel ihren Besitzern umso
länger Freude und ein gutes
Klima-Gewissen“, sagt Jochen
Winning und empfiehlt beim
Möbelkauf auf die neuen RAL
Gütezeichen „Möbel Klima-
neutral“ und „Möbelherstel-
lung Klimaneutral“ zu achten.

Zeitlos schöne Qualitätsmöbel bereiten ihren Besitzern lange Freude.Zeitlos schöne Qualitätsmöbel bereiten ihren Besitzern lange Freude.Zeitlos schöne Qualitätsmöbel bereiten ihren Besitzern lange Freude.Zeitlos schöne Qualitätsmöbel bereiten ihren Besitzern lange Freude.Zeitlos schöne Qualitätsmöbel bereiten ihren Besitzern lange Freude.
Foto: DGM/venjakobFoto: DGM/venjakobFoto: DGM/venjakobFoto: DGM/venjakobFoto: DGM/venjakob

5.5.5.5.5. Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-Möbelnutzung ohne Einschrän-
kungenkungenkungenkungenkungen
Boxspringbetten bieten meist
nicht nur einen hohen Liege-
komfort, sondern auch eine
komfortable Einstiegshöhe - ein
Umstand, der längst nicht nur
von älteren Menschen ge-
schätzt wird. Aber es sind gera-
de Best-Ager und Angehörige
der Silver Society, die für lange
Freude an neuen Möbeln auch
deren zukunftssichere Funktio-
nalität in den Blick nehmen soll-
ten. Sind übermäßig hohe oder
hoch angebrachte Schränke in
Zukunft noch von Nutzen? Bie-
ten neue Sitz- oder Polstermö-
bel auch dann noch den ge-
wünschten Komfort, wenn das
Aufstehen zunehmend schwe-
rer fällt? „Gerne werden Fra-
gen wie diese auf die lange
Bank geschoben. Für einen
nachhaltigen Möbelkauf sollten
sie allerdings nicht ganz außer
Acht gelassen werden“, schließt
Winning. (DGM/FT)
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Erfolgreicher Beueler Nikolausmarkt
Das Teilnahmeinteresse der Aussteller war riesengroß
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Nach zwei Jahren Coro-
na-Zwangspause fand am ers-
ten Adventswochenende der
Beueler Nikolausmarkt wieder
statt. Für die 34. Auflage des
Marktes hatten sich mehr Aus-
steller angemeldet, als Plätze
vorhanden waren. Die Bezirks-
verwaltungsstelle Beuel als
Veranstalter musste erstmals
eine Warteliste anlegen.
In 23 neuen und sieben alten
Zelten präsentierten die Aus-
steller von Freitag bis Sonntag
ihre Angebote, u. a. Weihnachts-
deko, Schmuck, Kleidung, Le-
derwaren, Honig, Holzarbeiten
und vieles mehr. Für das leibli-
che Wohl hatte man die Wahl
zwischen Schifferknall (Schiffer-
verein), Flammkuchen (DK See-
rosen von der Maar) und den
auch sonst üblichen Imbissan-
geboten.
Bevor es am Freitag losging,
eroberten mehr als 100 Kinder
aus Grundschulen und Kitas
den Platz, um die dort aufge-
stellten Tannen mit selbst ge-
bastelter Weihnachtsdeko zu
schmücken. Offiziell eröffneten
Bezirksbürgermeisterin Lara
Mohn, Pfarrer Wilfried Evertz
und der Nikolaus den Markt um
19 Uhr.
Zuvor hatten die Musiker der
Band CologneUnplugged die
Besucher mit ihrer vielfältigen
Musik unterhalten. Am Sams-
tagabend lud Björn Heuser die
Gäste zum gemeinsamen Sin-
gen kölscher Weihnachtslieder
ein. Das Bühnenprogramm en-
dete sonntags mit dem Auftritt
der Gruppe „Sing Sing“ mit
Gregor Kess und Winni Lombar-

Der Nikolaus verteilte Nascherei-Der Nikolaus verteilte Nascherei-Der Nikolaus verteilte Nascherei-Der Nikolaus verteilte Nascherei-Der Nikolaus verteilte Nascherei-
en an die Kinder. Fotos: wmen an die Kinder. Fotos: wmen an die Kinder. Fotos: wmen an die Kinder. Fotos: wmen an die Kinder. Fotos: wm

Gut eingepackt trat“Sing Sing“ bei Regen und Kälte auf.Gut eingepackt trat“Sing Sing“ bei Regen und Kälte auf.Gut eingepackt trat“Sing Sing“ bei Regen und Kälte auf.Gut eingepackt trat“Sing Sing“ bei Regen und Kälte auf.Gut eingepackt trat“Sing Sing“ bei Regen und Kälte auf.

Seit Jahren ein Renner, die Flammkuchen des DK Seerosen von der Maar.Seit Jahren ein Renner, die Flammkuchen des DK Seerosen von der Maar.Seit Jahren ein Renner, die Flammkuchen des DK Seerosen von der Maar.Seit Jahren ein Renner, die Flammkuchen des DK Seerosen von der Maar.Seit Jahren ein Renner, die Flammkuchen des DK Seerosen von der Maar.

do.
An allen Veranstaltungstagen
besuchte der Nikolaus den
Markt, um den Kids eine Ge-

schichte vorzulesen und sie mit
kleinen Geschenken zu überra-
schen. Begleitet wurde der Hei-
lige Mann von drei Engeln, die

von Wäscherprinzessin Lena I.
sowie ihren Wäscherinnen Ju-
dith und Janina dargestellt wur-
den. wm
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Neue Tempo 30-Zonen in Beuel
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Die Bundesstadt Bonn wird
aus Gründen des Lärmschutzes
auf neun weiteren Hauptverkehrs-
straßen im Stadtgebiet zusätzli-
che Tempo 30-Abschnitte umset-
zen. Darüber informierte die Stadt-
verwaltung den Ausschuss für Ver-
kehr und Mobilität sowie den Rat

der Stadt Bonn.
Zwischenzeitlich hat die Verwal-
tung die Prüfung zur Erweiterung
von Tempo 30-Bereichen in den
von den Bezirksvertretungen vor-
geschlagenen und durch den Rat
der Stadt Bonn bestätigten Stra-
ßen abgeschlossen. In etwas mehr

als der Hälfte der geprüften Stra-
ßenabschnitte kann die Höchst-
geschwindigkeit auf 30 km/h ge-
senkt werden.
Für den Stadtbezirk Beuel wird
die Stadt Ende des Jahres 2022 /
Anfang 2023 Tempo 30 auf folgen-
den Straßenabschnitten dauer-

haft anordnen und entsprechend
beschildern: Hermannstraße, zwi-
schen Kennedybrücke und Jo-
hann-Link-Straße sowie von 22 bis
6 Uhr zwischen Steinerstraße (süd-
liche Einmündung) bis Ringstraße
und die Geislarstraße im Teilab-
schnitt Burg Lede. wm

9. Küdinghovener Literaturnachmittag
Lesungen mit drei regionalen Autor:innen
Für Bücherfeund:innen und
Literaturliebhaber:innen veran-
staltet der Kid-Verlag den
neunten Küdinghovener Litera-
turnachmittag, traditionell am
3. Adventssonntag.
Interessierte sind zur kosten-
losen Veranstaltung in die Räu-
me der Bücherei Sankt Gallus
eingeladen:
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum:
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Beginn: 15 UhrBeginn: 15 UhrBeginn: 15 UhrBeginn: 15 UhrBeginn: 15 Uhr
Ende: 17 Uhr mit gemütlichemEnde: 17 Uhr mit gemütlichemEnde: 17 Uhr mit gemütlichemEnde: 17 Uhr mit gemütlichemEnde: 17 Uhr mit gemütlichem

AusklangAusklangAusklangAusklangAusklang
Ort: Bücherei Sankt Gallus, Gal-Ort: Bücherei Sankt Gallus, Gal-Ort: Bücherei Sankt Gallus, Gal-Ort: Bücherei Sankt Gallus, Gal-Ort: Bücherei Sankt Gallus, Gal-
lusstraße 11-13,lusstraße 11-13,lusstraße 11-13,lusstraße 11-13,lusstraße 11-13,
53227 Bonn-Küdinghoven53227 Bonn-Küdinghoven53227 Bonn-Küdinghoven53227 Bonn-Küdinghoven53227 Bonn-Küdinghoven
„Es ist schön, dass der Verlag
aus unserer Nachbarschaft
wieder bei uns zu Gast sein
kann und Einblicke in sein ak-
tuelles Programm gibt“, sagt
Kristin Langer, verantwortlich
für die Leseveranstaltungen in
der Bücherei. „Durch die kur-
zen Lesungen der AutorInnen
entsteht nicht nur Neugier auf

deren Werke. Interessante Ge-
spräche mit den Schreibenden
und über das Geschriebene
schließen sich automatisch an.
Ein besonderer Mehrwert“, fin-
det die Organisatorin.
Beim Küdinghovener Literatur-
nachmittag lesen:
Günter DetroGünter DetroGünter DetroGünter DetroGünter Detro aus seinem zwei-
ten Roman „Vorahnungen“, in
dem eine Katastrophe verhin-
dert wird. Sylva HardSylva HardSylva HardSylva HardSylva Hard aus „Ma-
ler in Beuel“, es geht um deren
Persönlichkeiten und ihr künst-

lerisches Wirken.
Georg SchwedtGeorg SchwedtGeorg SchwedtGeorg SchwedtGeorg Schwedt aus „Der Bon-
ner Apotheker Marquardt und
die Farben der Blüten“. Über
alle Aspekte von Marquarts Wir-
ken in Bonn berichtet das Buch
ausführlich.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme an der eilnahme an der eilnahme an der eilnahme an der eilnahme an der VVVVVerererereran-an-an-an-an-
staltung ist kstaltung ist kstaltung ist kstaltung ist kstaltung ist kostenfrei;ostenfrei;ostenfrei;ostenfrei;ostenfrei; eine  eine  eine  eine  eine An-An-An-An-An-
meldung nicht notwendig.meldung nicht notwendig.meldung nicht notwendig.meldung nicht notwendig.meldung nicht notwendig. Für
Erfrischungen ist gesorgt und
ein Bucheinkauf aus dem Pro-
gramm des Kid-Verlages
möglich.
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Ein neuer Fall für
Willi Wipperfürth
Schwierige Ermittlungen nach dem Fund
einer Frauenleiche

BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. „Das Wäldchen“ war der
erste Band einer neuen Krimi-Rei-
he der Beueler Autorin Karin Bü-
chel, in der der Kriminalhauptkom-
missar Willi Wipperfürth eine
Hauptrolle spielt. Wer den Ermitt-
ler noch nicht kennt, der oder die
hat die Möglichkeit, ihn im zwei-
ten Band der Reihe kennenzuler-
nen, der kürzlich unter dem Titel
„Ich bin es!“ erschienen ist.
KHK Wipperfürth und sein Team
werden an den Fundort einer Frau-
enleiche im äußersten Zipfel Beu-
els gerufen. Dort, mitten im Wald
in der Nähe eines Wellness-Ho-
tels, wo an normalen Tagen Ruhe,
Entspannung und Entschleunigung
pur herrscht, haben Spaziergän-
ger die seit einigen Tagen vermiss-
te Frau eines wohlhabenden und
erfolgreichen Geschäftsmannes
aus Bad Godesberg gefunden. Auf
der Suche nach den Hintergründen
der Tat stoßen die Ermittler auf

dubiose Treffen im Wellness-Hotel.
Tiefgreifende Verstrickungen und
und verhängnisvolle Geheimnisse
kommen ans Licht. Doch wer ist
der Mörder? Neben Krimis schreibt
Karin Büchel auch immer wieder
Kurzgeschichten, die sie auch ver-
öffentlicht. „Am Anfang ist ein wei-
ßes Blatt“ heißt ihr gerade er-
schienenes Buch mit Kurzgeschich-
ten. Weiß sind die Blätter darin
nicht mehr! Dafür hat die Autorinn
mit einer Vielfalt von skurrilen und
spannenden Ereignissen, mysteri-
ösen und amüsanten Begegnun-
gen sowie liebevollen Schmunzel-
texten gesorgt. Geschichten so un-
terschiedlich und bunt wie das Le-
ben selbst. Die Bücher sind im Han-
del erhältlich und schöne Weih-
nachtsgeschenke für Leseratten.
Ab Januar geht Frau Büchel mit
ihren neuen Büchern wieder auf
Lesetour in Beuel und der Region.
wm

Karin Büchel beendet 2022 mit der Veröffentlichung von zwei neuenKarin Büchel beendet 2022 mit der Veröffentlichung von zwei neuenKarin Büchel beendet 2022 mit der Veröffentlichung von zwei neuenKarin Büchel beendet 2022 mit der Veröffentlichung von zwei neuenKarin Büchel beendet 2022 mit der Veröffentlichung von zwei neuen
Büchern. Foto: fbBüchern. Foto: fbBüchern. Foto: fbBüchern. Foto: fbBüchern. Foto: fb

Kinderyoga hilft
gegen Schulstress
Yoga verbessert das Wohlbefinden und
fördert die Harmonie

BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Nach einer DAK-Studie lei-
det fast jede*r zweite Schüler*in
unter Stress, der sich negativ auf
die Gesundheit auswirkt. Dabei
sind Mädchen viel häufiger betrof-
fen als Jungen und leiden auch
mehr unter somatischen Beschwer-
den. Gerade zum Schulbeginn sind
viele Eltern und Kinder gestresst,
da neue Verpflichtungen und Ter-
mine auf sie zukommen. Abhilfe
aus der Stresssituation kann u. a.
durch Kinderyoga erfolgen. Aus-
gebildete Kinderyogalehrer*innen
helfen bereits Kids ab dem Kita-
Alter, um körperlichen, mentalen
und emotionalen Stress abzubau-
en und in die Entspannung zu kom-
men. Das erfordert Können, Erfah-
rung, professionelles Arbeiten und
zu allererst einmal eines: Vertrau-
en. Judith Arnold ist eine ausgebil-
dete Yogalehrerin, die seit sechs
Jahren Kinder und Erwachsene un-
terrichtet. Sie bemerkt bei Kin-
dern, dass sie ebenso wie Erwach-
sene Zeit brauchen, um von ihren
Alltagspflichten in die Entspan-
nung zu kommen. Deshalb gibt sie
den Kids Zeit, einfach wieder Kind
zu sein und sich kreativ auszule-
ben. Entspannungs- und Achtsam-

keitsübungen vervollständigen das
Programm. Neben Übungen, die
jeder für sich macht, wechselt sie
zwischen Partner- und Gruppen-
übungen ab: „Das stärkt den Ge-
meinschaftssinn und hilft den Kin-
dern, Empathie mit anderen zu ent-
wickeln. Hier geht es nicht um Wett-
bewerb wie in der Schule häufig,
sondern um Achtsamkeit mit sich
und anderen.“ Zudem werden im
Unterricht Verhaltensregeln ge-
genüber anderen Menschen ge-
lehrt und geübt, als da sind: Ge-
waltlosigkeit, Wahrhaftigkeit, nicht
Stehlen, Anspruchslosigkeit und
Mäßigung, Kinderyoga ist mehr als
ruhiges Stillsitzen und meditieren.
Es beugt Haltungsschäden vor und
fördert Selbstsicherheit sowie Kon-
zentrationsfähigkeit. Familien wer-
den dadurch einfach entlastet. Für
Frau Arnold ist es ein Anliegen,
Kinder zu unterrichten, weil sie
damit eine Art Werkzeugkoffer ge-
gen Stress und schwierige Lebens-
phasen mitbekommen, auf den sie
immer wieder zurückgreifen kön-
nen. Infos zu Kinderyoga und mehr
finden Sie unter www.judith-
yoga.de oder auf Anfrage bei
judith.yoga.bonn@gmail.com. wm

Judith Arnold vermittelt den Kids ihr Yogawissen in Geislar und Vilich.Judith Arnold vermittelt den Kids ihr Yogawissen in Geislar und Vilich.Judith Arnold vermittelt den Kids ihr Yogawissen in Geislar und Vilich.Judith Arnold vermittelt den Kids ihr Yogawissen in Geislar und Vilich.Judith Arnold vermittelt den Kids ihr Yogawissen in Geislar und Vilich.
Foto: jaFoto: jaFoto: jaFoto: jaFoto: ja
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Fritz & Hermann packen aus
Weihnachtsspecial im Pantheon

BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel. Die beiden bekannten
und beliebten Bonner Kabaret-
tisten Rainer Pause und Nor-
bert Alich machen ihre Späße
nicht nur zu Karneval, nein, sie
sind auch perfekt im Auspacken
von Weihnachtspäckchen.
Pünktlich zum Beginn der Ad-
ventszeit präsentierten sie in
ihrem Beueler Theater ihr jähr-
liches Weihnachtsspecial, das
sich mit allem befasste, was
derzeit betrachtenswert ist.
„Fritz Litzmann und Hermann
Schwaderlappen“ machen es
seit 2015 alle Jahre wieder. Sie
schieben sich mitten in der Ses-
sion mit ihrem Sack voller Päck-
chen auf die Bühne des Pan-
theon um Bilanz zu ziehen.
Päckchen für Päckchen wird
ausgepackt, ohne zu wissen,
was drin ist. Die Protagonisten
versuchen dann immer Antwor-
ten zu finden auf Fragen, die
niemand gestellt hat.
Mit Text und Musik, humorvoll
und auch teilweise bissig nah-
men sie 2022 mit all seinen
Problemen wie Krieg, Pandemie
und Inflation aufs Korn. Selbst
der Rechtsruck in Italien wurde
analysiert. Hin und wieder
schwelgten Fritz und Hermann
in der guten alten Zeit, die man
nach ausgiebiger „Bekakelung“
aus heutiger Sicht dann nicht
mehr so gut fand.
Die Premiere von „Fritz und

Hermann packen aus“ fand am
18.11.2015 im Pantheon statt,
das Programm wird jedoch lau-
fend aktualisiert. Sie können
davon ausgehen, dass die bei-
den auch 2023 zur Adventszeit
wieder ihre Päckchen präsen-
tieren. Wer nicht so lange war-
ten will, hat noch die Möglich-
keit, bei www. Pantheon.de zu
folgenden Terminen Karten zu
bekommen: 12., 14., 16 und 26.
Dezember jeweils um 20 Uhr.
wm

„Fritz“ versucht „Hermann“ zu überzeugen.„Fritz“ versucht „Hermann“ zu überzeugen.„Fritz“ versucht „Hermann“ zu überzeugen.„Fritz“ versucht „Hermann“ zu überzeugen.„Fritz“ versucht „Hermann“ zu überzeugen.

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Norbert Alich (l.) und Rainer Pause, alias Fritz Litzmann und HermannNorbert Alich (l.) und Rainer Pause, alias Fritz Litzmann und HermannNorbert Alich (l.) und Rainer Pause, alias Fritz Litzmann und HermannNorbert Alich (l.) und Rainer Pause, alias Fritz Litzmann und HermannNorbert Alich (l.) und Rainer Pause, alias Fritz Litzmann und Hermann
Schwaderlappen erklären ihren Gästen den Inhalt der Päckchen. Fotos: hkSchwaderlappen erklären ihren Gästen den Inhalt der Päckchen. Fotos: hkSchwaderlappen erklären ihren Gästen den Inhalt der Päckchen. Fotos: hkSchwaderlappen erklären ihren Gästen den Inhalt der Päckchen. Fotos: hkSchwaderlappen erklären ihren Gästen den Inhalt der Päckchen. Fotos: hk
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Hilfe für Obdachlose
Dringend gesucht: Isomatten und Schlafsäcke
BonnBonnBonnBonnBonn. Wenn es kälter wird, wird
das Leben auf der Straße für Ob-
dachlose zu einer noch viel grö-
ßeren Herausforderung. Jede
Übernachtung unter freiem Him-
mel birgt Risiken bis hin zum Tod
durch Unterkühlung. Angesichts
der kalten Temperaturen mit ers-
ten frostigen Nächten ruft die
Stadt Bonn Bürger:innen dazu

auf, besonders auf bedürftige Per-
sonen zu achten und im Notfall
Hilfe zu rufen. Hinweise über hil-
febedürftige obdachlose Men-
schen nehmen die Polizei sowie
die Hotline des Stadtordnungs-
dienstes unter 0228 - 77 33 33
entgegen (montags bis freitags
von 7 bis 1 Uhr sowie samstags,
sonntags und an Feiertagen von

10 bis 1 Uhr).
Für wohnungslose Menschen
werden zudem gut erhaltene Iso-
matten und Schlafsäcke gesucht.
Diese können beim Verein für Ge-
fährdetenhilfe (VFG), entweder
bei der Abteilung Öffentlichkeits-
arbeit, Am Dickobskreuz 6 (Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr),
in der Ambulanten Pflege, Quan-

tiusstraße 2 (Montag bis Freitag
von 8 bis 18 Uhr) sowie im Haus
Sebastian, Sebastianstraße 131
(rund um die Uhr), abgegeben
werden. Auch die Wohnungslo-
senhilfe des Caritasverbandes
nimmt Isomatten- und Schlaf-
sack-Spenden gerne an der Pfor-
te des Prälat-Schleich-Hauses,
Thomastraße 36, entgegen. wm

Vorsorgen für einen möglichen Stromausfall
Die Bundesstadt Bonn ist auf einen
möglichen, länger andauernden, flä-
chendeckenden Stromausfall vorbe-
reitet. Auch wenn Stromausfälle
nach derzeitiger Einschätzung der
Fachleute sehr unwahrscheinlich
und bisher nicht eingetreten sind,
hat sich die Bundesstadt Bonn mit
einem solchen Szenario intensiv
auseinandergesetzt.
„Die Versorgungslage mit Energie,
Wasser und Strom in der Bundes-
stadt Bonn ist gut. Es besteht da-
her kein Anlass zur Sorge“, so Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner.
„Nichtsdestotrotz haben wir als
Stadtverwaltung für das Szenario
eines Stromausfalls Vorsorge ge-
troffen. Wenn auch alle
Bürger:innen und Unternehmen sich
entsprechend vorbereiten, sind wir
damit gemeinsam gut aufgestellt.’’
Durch den Angriffskrieg Russlands
auf die Ukraine und in der Folge
eine Verknappung von Energielie-
ferungen sowie ein Anstieg der En-
ergiepreise ist in Deutschland, und
damit auch in Bonn, in den vergan-
genen Monaten die Sorge vor
Stromausfällen gewachsen. Bei ei-
nem länger andauernden, flächend-
eckenden Stromausfall steht kein
Strom aus der Steckdose zur Verfü-
gung, der Kühlschrank oder die Stra-
ßenbeleuchtung fallen aus. Auch
wichtige Geräte, die Strom benöti-
gen, wie die Heizung, Pumpen für
das Wasser aus dem Wasserhahn
oder das Mobilfunknetz können
nicht mehr ohne Weiteres betrie-
ben werden.
Stadt richtet im Notfall rund 50 Not-
fallmeldestellen im Stadtgebiet ein
Bei Ausfall der Telefonnetze richtet
die Bundesstadt Bonn rund 50 Not-
fallmeldestellen ein, an denen die
Bürger:innen Notfallmeldungen ab-
setzen und wichtige Informationen
erhalten können. Die Notfallmel-
destellen werden über Funk mit der

Leitstelle von Feuerwehr und Ret-
tungsdienst verbunden sein, um bei
Notfällen schnell Hilfe leisten zu
können.
Hier die Übersicht:
Stadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk Bonn
 Auerberg Pariser Straße 30,
53117 Bonn
 Buschdorf Von-den-Driesch-Stra-
ße 39, 53117 Bonn
 Dottendorf Dottendorfer Straße 34,
53129  Bonn
 Dransdorf Siemensstraße 244,
53121 Bonn
 Endenich Am Burggraben 18a,
53121 Bonn
 Graurheindorf Karl-Legien-Straße
192a, 53117 Bonn
 Gronau Willy-Brandt-Allee 13,
53113 Bonn
 Ippendorf Röttgener Straße 127,
53127 Bonn
 Kessenich Rosenburgweg 1,
53129 Bonn
 Nordstadt Bornheimer Straße
19-25, 53111 Bonn
 Kölnstraße 333, 53117 Bonn
 Lievelingsweg 112, 53119 Bonn
 Spessartstraße 11, 53119 Bonn
 Poppelsdorf Sebastianstraße 2,
53115 Bonn
 Röttgen  Witterschlicker Allee 301,
53125 Bonn
 Südstadt  Bonner Talweg 25,
53113 Bonn
 Tannenbusch Hohe Straße 77,
53119 Bonn
 Landsberger Straße 16, 53119
Bonn
 Oppelner Straße 128, 53119 Bonn
 Ückesdorf  Hubertusstraße 54,
53125 Bonn
 Venusberg Karl-Landsteiner-Stra-
ße, 53127 Bonn
 Weststadt Am Dickobskreuz 8,
53121 Bonn
 Endenicher Straße 125, 53115
Bonn
 Zentrum Welschnonnenstraße 17,
53111 Bonn

 Stadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk Beuel
 Beuel-Mitte Friedrich-Breuer-Stra-
ße 65, 53225 Bonn
 Beuel-Ost Maarstraße 8-10,
53227 Bonn
 Siegburger Straße 42, 53229 Bonn
 Geislar Liestraße 25, 53225 Bonn
 Holzlar Kohlkauler Platz 3,
53229 Bonn
 Küdinghoven  Kirchstraße 45,
53227 Bonn
 Limperich Rudolf-Hahn-Straße
130, 53227 Bonn
 Niederholtorf Guardinistraße 54,
53229 Bonn
 Oberkassel Königswinterer Stra-
ße 714, 53227 Bonn
 Pützchen  Am Weidenbach,
53229 Bonn
 Siegburger Straße 311,
53229 Bonn
 Ramersdorf Königswinterer Stra-
ße 500, 53227 Bonn
 Vilich Beueler Straße 103,
53229 Bonn

Stadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad Godesberg
 Bad Godesberg Burgstraße 43,
53177 Bonn Zentrum
 Friesdorf Friesdorfer Straße 160,
53175 Bonn
 Klufterplatz, 53175 Bonn
 Lannesdorf Deutschherrenstraße
206, 53179 Bonn
 Mehlem Meckenheimer Straße
34a, 53179 Bonn
 Pennenfeld Deutschherrenstraße
33, 53177 Bonn
 Plittersdorf Plittersdorf Mitte,
53173 Bonn
 Rüngsdorf  Römerplatz,
53173 Bonn

Stadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk Hardtberg
 Brüser Berg Fahrenheitstraße 55,
53125 Bonn
 Duisdorf Am Burgweiher 47-49,
53123 Bonn
 Villemombler Straße 77,
53123 Bonn

 Lengsdorf Auf dem Kirchbüchel 4,
53127 Bonn
 Im Mühlenbach 54, 53127 Bonn
 Medinghoven Europaring 44,
53125 Bonn

(Analoger) Notbetrieb der Stadt-
verwaltung
Die Stadtverwaltung bereitet sich
selbst ebenfalls auf das Szenario
eines länger andauernden Strom-
ausfalls vor. Der Verwaltungsvor-
stand hat die Fachdienststellen be-
auftragt, für unternehmenskriti-
sche Prozesse erste Überlegungen
und Pläne zum (analogen) Notbe-
trieb dieser Leistungen zu erarbei-
ten. Ziel ist es, in einem solchen
Notbetrieb zunächst die Verwal-
tungsleistungen sicherzustellen,
die für die Daseinsvorsorge der
Bürger:innen unabdingbar sind.
Auch für die verwaltungsinterne
Kommunikation hat die Verwaltung
einen Plan erarbeitet.
BBK gibt Bürger:innen Hinweise
zur Vorsorge. Alle Bürger:innen
sind aufgerufen, für den Fall eines
Blackouts einen Notvorrat an Le-
bensmitteln und Trinkwasser be-
reitzuhalten. Eine Taschenlampe
mit Batterien und Kerzen können
zudem eine sinnvolle Ergänzung
sein. Informationen und nützliche
Hinweise liefert das Bundesamt für
Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) auf seiner Home-
page:
https://www.bbk.bund.de/DE/War-
nung-Vorsorge/Tipps-Notsituatio-
n e n / S t r o m a u s f a l l /
stromausfall_node.html
Weitere Informationen im Internet
Zum Szenario eines Stromausfalls
sowie zur Vorsorge der Bevölke-
rung hat die
Stadtverwaltung im Internet unter
www.bonn.de/katastrophenfall und
www.bonn.de/notfallvorsorge wei-
tere Informationen veröffentlicht.
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Ausgleich für rechtsrheinische Radroute
100 neue Bäume für Beuel
Im Stadtbezirk Beuel werden
bis Weihnachten 100 neue Bäu-
me gepflanzt. Sie ersetzen die
27 Bäume, die für den Ausbau
der Radroute in der rechtsrhei-
nischen Rheinaue im vergange-
nen Winter gefällt werden muss-
ten.
38 neue Bäume werden direkt
vor Ort im Umfeld des ausge-
bauten Radweges in der Beue-
ler Rheinaue gepflanzt. Die Ar-
beiten haben bereits Ende No-
vember begonnen. Ausgewählt
wurden Baumarten, die mit den
sich verändernden klimatischen
Bedingungen gut zurechtkom-
men und zudem den gestalteri-
schen Anforderungen der Rhein-
aue als Denkmal Rechnung tra-
gen: Schwarzpappeln, Stielei-
chen, Krimlinden, Silberweiden,
Spitzahorne, Esskastanien,
Blutbuchen, Platanen, Blumen-
eschen, Hainbuchen und Ross-

kastanien kommen hier in die
Erde. Zwölf Bäume werden au-
ßerdem auf Beueler Friedhöfen
gepflanzt: Der Friedhof Küding-
hoven erhält zwei junge Sumpf-
eichen; zehn Bäume der Art
„Gewöhnlicher Judasbaum“ er-
gänzen den Baumbestand auf
dem Friedhof Oberkassel.
Die Jungbäume sind zum Zeit-
punkt der Pflanzung in der
Rheinaue und auf den Friedhö-
fen schon rund zehn Jahre alt,
haben eine stattliche Größe von
etwa fünf Metern und einen
Stammumfang von 20 bis 25
Zentimetern. Damit die jungen
Bäume an ihren neuen Stand-
orten gut gedeihen, werden sie
in den kommenden vier Jahren
durch die beauftragte Land-
schaftsbaufirma gewässert.
50 neue Bäume mit einem
Stammdurchmesser von zwölf
bis 14 Zentimetern werden au-

ßerdem im Laufe des Dezem-
bers im Deichvorland in
Schwarzrheindorf in der Nähe
der Wolfsgasse gepflanzt.
Schwarzerlen, Eschen, Vogelkir-
schen, Stieleichen, Silberwei-
den und Flatter-Ulmen ergän-
zen hier den Bestand. Vor Ort
wurde in den vergangenen Jah-
ren bereits eine strukturreiche
Streuobstwiese entwickelt. Ab
2023 übernimmt die Stadtförs-
terei die fachgerechte Pflege
der Obstbäume und kümmert
sich um eine ökologisch ange-
passte Wiesenmahd, damit sich
die Fläche artenreich entwi-
ckelt. Die ökologische Aufwer-
tung des Deichvorlandes wurde
durch die Untere Naturschutz-
behörde als „Ökokonto-Maß-
nahme“ anerkannt und
ebenfalls als Kompensation für
den gebauten Radweg einge-
setzt.



Wir in Beuel | 18. Jahrgang | Samstag, 10. Dezember 2022 | Woche 49 | Nr. 25 | wir-in-beuel.de/e-paper16

*kein Wertgutachten

Kostenlos, unverbindlich und schnell 
den Wert Ihrer Immobilie erfahren

Verlieren Sie kein Geld durch einen nicht marktgerechten Preis. 
Wir schenken Ihnen völlig unverbindlich eine professionelle Marktwert- 
ermittlung* und geben Ihnen Tipps für den Verkauf oder die Vermietung 
Ihrer Immobilie.

Überrascht? Wir nicht.

Denn Ihre Immobilie hat jetzt den bestmöglichen Preis verdient.

Und den erzielen wir für Sie.

Gutschein für 

eine kostenlose 

Marktwert- 

ermittlung Ihrer 

Immobilie

450.000 €! 

600.000 €! 

520.000 €! 
410.000 €! 

Rufen Sie 
mich an!

VR-Immobilien Bonn Rhein-Sieg GmbH 
Christian-Esch-Straße 1, 53844 Troisdorf

Jetzt ist genau 
der richtige Zeit- 
punkt, um zu 
verkaufen.

Ihr Ansprechpartner

Manuel Kotte
Immobilienberater
Tel. 02241 496-1431

Als Bauherr nicht in Vorleistung gehen
Zahlungspläne für den Neubau sind gesetzlich geregelt

Wer als Bauherr ein Eigenheim
errichten lässt, der kauft nicht
ein Stück Haus und bezahlt es
am Ende.
Er muss im Rahmen des Bau-
vertrags auch einen Zahlungs-
plan akzeptieren.
In diesem Plan ist festgelegt,
wie hoch und zu welchen Zeit-
punkten er während der Bau-
phase des Gebäudes Ab-
schlagszahlungen an den Bau-
unternehmer zu leisten hat.
Standard-Zahlungspläne gibt es
nicht, da sie vom Auftrag ab-
hängen:
Bei einem Fertighaus mit ho-
hem Vorfertigungsgrad sind
meist weniger und höhere Ab-
schläge vorgesehen als bei In-
dividualbauten mit vielen Ein-
zelgewerken und Handwerkern.

Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-
tungen müssen zusammenpas-tungen müssen zusammenpas-tungen müssen zusammenpas-tungen müssen zusammenpas-tungen müssen zusammenpas-
sensensensensen
Wichtig ist, dass die Zahlungen
nach aktuellem Baufortschritt
erfolgen - und dass der Bau-
herr nicht in Vorleistung geht.
Ein ausgewogener Zahlungs-
plan schützt ihn etwa im Falle
einer Insolvenz. „Abschlagsfor-
derungen dürfen immer nur dem
Wertzuwachs des Bauwerks auf
dem Grundstück entsprechen“,
erklärt Erik Stange, Pressespre-
cher des Verbraucherschutzver-
eins Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB). Bauherren sollten den
Zahlungsplan daher vor Ver-
tragsschluss von einem unab-
hängigen Sachverständigen
prüfen lassen. Er kann auch den
Fortschritt während der Bau-

Die Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichen
Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50
Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske
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phase im Auge behalten, damit
Zahlungen und erbrachte Leis-
tungen zusammenpassen. Als
Richtwert nennt Stange, dass
bis zur Fertigstellung des Roh-
baus nicht mehr als 50 Prozent
der gesamten Bausumme ge-
leistet werden sollten. Unter
www.bsb-ev.de gibt es weitere
Infos zum Bauen und einen kos-
tenlosen Ratgeber „Hausneu-
bau“.
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher haben aucher haben aucher haben aucher haben aucher haben AnspruchAnspruchAnspruchAnspruchAnspruch
auf Fertigstellungssicherheitauf Fertigstellungssicherheitauf Fertigstellungssicherheitauf Fertigstellungssicherheitauf Fertigstellungssicherheit
Als zusätzliche Sicherheit ha-
ben Bauherren einen gesetzli-
chen Anspruch auf eine Fertig-
stellungssicherheit. Sie beträgt

fünf Prozent der Bausumme und
dient als Absicherung für die
Fertigstellung des Bauwerks
ohne wesentliche Mängel. Der
Bauherr kann sie von der ers-
ten Abschlagszahlung einbe-
halten, alternativ übergibt der
Vertragspartner eine Bank-
bürgschaft oder eine Fertigstel-
lungsversicherung. Diese Siche-
rungsfunktion greift auch, wenn
die Gesamtvergütung durch
nachträgliche Bauaufträge um
zehn Prozent oder mehr an-
steigt. Hier kann der Auftrag-
geber beim nächsten Abschlag
fünf Prozent der Mehrkosten
einbehalten. (djd)
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Aktionstage in der „Wahlfreiheit“
Die Künstlerduos
Hoernemann&Walbrodt und
Schnerring/Verlan haben sich
2021 zusammengefunden, um ge-
meinsam und interdisziplinär
Kunst im öffentlichen Raum der
Stadt Bonn zu entwickeln. Sie set-
zen neue, zeitgenössische und
zukunftsermöglichende Projekte
um und bieten Formate und Im-

pulse an, die Nachhaltigkeit, In-
klusion und Diversität fördern.
Seit Anfang des Jahres haben sie
hierfür das Ladenlokal am Kon-Kon-Kon-Kon-Kon-
rrrrrad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauer-Platz 6,-Platz 6,-Platz 6,-Platz 6,-Platz 6, ‚W ‚W ‚W ‚W ‚WAHL-AHL-AHL-AHL-AHL-
FREIHEIT KAPFREIHEIT KAPFREIHEIT KAPFREIHEIT KAPFREIHEIT KAP.6‘,.6‘,.6‘,.6‘,.6‘, in Bonn-Beuel
angemietet. Dort und von dort aus
sollen Impulse für die Stadtge-
sellschaft entstehen.
Aktionstage in der Aktionstage in der Aktionstage in der Aktionstage in der Aktionstage in der WWWWWahlfreiheitahlfreiheitahlfreiheitahlfreiheitahlfreiheit

FR. 9. Dezember,18 bis 20 Uhr:
Vortrag & DialogabendVortrag & DialogabendVortrag & DialogabendVortrag & DialogabendVortrag & Dialogabend: Kunst an
kunstfernen Orten oder Jeder
Mensch eine Künstlerin
SA.10. bis Sa.17. Dezember, täg-
lich 16 bis 19 Uhr: Ausstellung &Ausstellung &Ausstellung &Ausstellung &Ausstellung &
Zertifikate vom Büro für die Nut-Zertifikate vom Büro für die Nut-Zertifikate vom Büro für die Nut-Zertifikate vom Büro für die Nut-Zertifikate vom Büro für die Nut-
zung von Fehlern und Zufällenzung von Fehlern und Zufällenzung von Fehlern und Zufällenzung von Fehlern und Zufällenzung von Fehlern und Zufällen,
Kunst von 10 bis 100 Euro.
MI 21. Dezember, 16 bis 19 Uhr:

Ausstellung & Ausstellung & Ausstellung & Ausstellung & Ausstellung & TTTTTanzinstallation &anzinstallation &anzinstallation &anzinstallation &anzinstallation &
Get-togetherGet-togetherGet-togetherGet-togetherGet-together: Was ist Präsenz für
dich?
Alle Events: Eintritt frei.
https://hoernemann-walbrodt.de/
ladenatelier
Die Wahlfreiheit ist ein LadenA-
telier, in dem Ausstellungen und
Kunstaktionen mitten in Beuel
stattfinden.

Vorweihnachtlicher
Gottesdienst für Kleine
Leute.
HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar. Am Samstag, 17. De-
zember wird in der Dornbusch-
kirche, Dahlienweg 4, ab 10.30
Uhr wieder ein Gottesdienst für
kleine Leute gefeiert. Der Got-
tesdienst richtet sich an Fami-
lien mit Kindern bis zu zehn
Jahren. Der von Pfarrer Richard

Landsberg und einem Team ge-
leitete Gottesdienst wird the-
matisch auf das Weihnachtsfest
hinführen und die Vorfreude auf
die Festtage steigern. An den
Gottesdienst schließt sich ein
Beisammensein mit einem klei-
nen Mittagessen an.

Musikalische Gottesdienste
in der Dornbuschkirche
HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar..... Die Musik spielt in der
Adventszeit eine wichtige Rolle
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Bonn-Holzlar, Dahlien-
weg 4. Am Sonntag, 11. Dezem-
ber, dem 3. Advent, übernimmt
der vor kurzem gegründete Pop-
chor „Sing Together“ die musi-
kalische Gestaltung des 10-Uhr-
Gottesdienstes. Der von Johan-
na Goerner geleitete Chor wird

eine Mischung aus Pop und Mo-
dern Gospel zu Gehör bringen.
Den Gottesdienst hält Pastor
Matthias Meinecke.
Am 4. Advent, 18. Dezember, wir-
ken die Jugendchöre „Sunrise“
und „Sunrise Youngstars“ unter
der Leitung von Astrid Klocke im
10-Uhr-Gottesdienst mit. Ge-
meindepfarrer Richard Lands-
berg hält den Gottesdienst.

Stimmungsvoller Advent
Advent ist die Zeit des Wartens
und der Vorbereitung auf die An-
kunft des Gottessohnes Jesus
Christus. Advent ist die Zeit vor
Weihnachten, gegliedert durch
die vier Adventssonntage. Die 28
evangelischen Kirchengemeinden
an Sieg und Rhein laden auf viel-
fältige Weise dazu ein, den Ad-
vent miteinander zu feiern. So la-
den mehrere Gemeinden zu „Le-
bendigen Adventskalendern“ ein.
(Mitsing-) Konzerte finden in vie-
len Facetten statt.
Erstmals auch in Holzlar - der le-Erstmals auch in Holzlar - der le-Erstmals auch in Holzlar - der le-Erstmals auch in Holzlar - der le-Erstmals auch in Holzlar - der le-
bendige bendige bendige bendige bendige Adventskalender:Adventskalender:Adventskalender:Adventskalender:Adventskalender: Ge-

meinsam mit der Katholischen
Pfarrei Christ-König veranstaltet
die Evangelische Kirchengemein-
de Bonn-Holzlar vom 27. Novem-
ber bis zum 23. Dezember einen
lebendigen Adventskalender.
Immer ab 18 Uhr laden Menschen
aus den beiden Gemeinden zu sich
vor das Haus ein, um gemeinsam
rund 15 Minuten innezuhalten,
Abstand vom Alltag zu finden, zu
singen, Geschichten zu hören, ins
Gespräch zu kommen. Die Termi-
ne sind auf der Website der Holz-
larer Gemeinde angegeben: holz-
lar-evangelisch.de

Kulturschaffende können bis zum
9. Januar 2023 Förderanträge einreichen
Das Kulturamt der Stadt Bonn
vergibt zwei Mal pro Jahr Mit-
tel zur Förderung kultureller
Projekte mit innovativem Cha-
rakter.
Professionell arbeitende Grup-
pen sowie Künstler:innen kön-
nen ihre Anträge für Projekte,

die im zweiten Halbjahr 2023
stattfinden sollen, noch bis
Montag, 9. Januar 2023, ein-
reichen.
Dem Antrag muss eine Projekt-
beschreibung sowie ein ver-
bindlicher Kosten- und Finan-
zierungsplan beigefügt werden.

Die beantragten Projekte müs-
sen zudem in Bonn stattfinden.

Weitere Informationen und das
Antragsformular gibt es online
unter
www.bonn.de/kulturfoerderung.
Die Stadtverwaltung Bonn

bleibt in der Zeit vom 24. De-
zember 2022 bis einschließlich
1. Januar 2023 aufgrund von
Feiertagen und Betriebsferien
geschlossen - Kulturschaffen-
de werden darum gebeten, dies
bei der Antragstellung zu be-
achten.
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Adventsbeleuchtung: Sicherheitstipps der Feuerwehr
Wenn Adventsgestecke Feuer fan-
gen oder Lichterketten einen
Kurzschluss verursachen, kommt
es immer wieder zu Unfällen. Die-
se Tipps der Berufsfeuerwehr der
Stadt Bonn helfen beim Umgang
mit der weihnachtlichen Beleuch-
tung. So empfiehlt die Feuerwehr,
brennende Kerzen oder Teelich-
ter nie unbeobachtet zu lassen.
Auch Kinder sollten mit brennen-
den Kerzen nie allein sein. Men-
schen, die Haustiere besitzen, soll-
ten daran denken, dass die tieri-
schen Mitbewohner:innen oft kei-
ne Rücksicht auf die Weihnachts-
dekoration nehmen und Brände
verursachen können.
Außerdem sollte der Adventskranz
auf einer nicht brennbaren Unter-
lage stehen - dafür bietet sich
zum Beispiel ein Glas- oder Por-
zellanteller an.

Besondere Vorsicht gilt bei älte-
ren, trockenen Gestecken und
Weihnachtsbäumen. Die Feuer-
wehr appelliert: „Lassen Sie die-
se nicht zu lange nach Weihnach-
ten stehen.“ Bäume regelmäßig
zu gießen oder Gestecke mit ei-
ner Blumenspritze zu befeuchten,
senkt die Brandgefahr deutlich.
Eine weitere Empfehlung der Ex-
perten lautet: „Nutzen Sie nur Si-
cherheitskerzen und Kerzenhal-
ter aus feuerfestem Material. Ver-
meiden Sie brennbare Unterlagen
oder Materialen in der näheren
Umgebung wie Gardinen, Papier-
servietten und Geschenkpapier
oder starke Zugluft.“ Streichhöl-
zer und Feuerzeuge sollten zudem
an Orten aufgehoben werden, die
für Kinder nicht erreichbar sind.
Eine sichere Alternative zu den
echten Kerzen ist die elektrische

Weihnachtsdekoration. Ange-
sichts der Energiekrise empfiehlt
die Stadt, energiesparende LED-
Technik zu nutzen. Beim Kauf soll-
ten Verbraucher:innen auf das
VDE-Symbol achten. Bei Artikeln,
die mit dem VDE-Symbol (Verband
der Elektrotechnik Elektronik In-
formationstechnik) gekennzeich-
net sind, können Käufer:innen si-
cher sein, dass vom erworbenen
Produkt bei ordnungsgemäßer
Handhabung keine Gefahr aus-
geht.
Was tun, wenn es brennt?Was tun, wenn es brennt?Was tun, wenn es brennt?Was tun, wenn es brennt?Was tun, wenn es brennt?
Sollte es dennoch einmal zu ei-
nem Feuer kommen, rät die Feu-
erwehr folgendes:
• Unternehmen Sie nur Lösch-

versuche, bei denen Sie sich
selbst nicht gefährden.

• Schließen Sie die Türe zum
Brandraum und verlassen Sie

die Wohnung oder das Haus.
• Verständigen Sie in jedem Fall

über den Notruf 112 die Feu-
erwehr.

Rauchmelder retten LebenRauchmelder retten LebenRauchmelder retten LebenRauchmelder retten LebenRauchmelder retten Leben -
besonders in der Weihnachtszeit
Rauchmelder verringern die Ge-
fahr, dass sich Brände unbemerkt
entwickeln und so Menschenle-
ben gefährden. Tödlich ist bei ei-
nem Brand in der Regel nicht das
Feuer, sondern der Rauch - bereits
drei Atemzüge hochgiftigen Brand-
rauchs können zum Tod führen.
Der laute Alarm des Rauchmel-
ders warnt auch im Schlaf recht-
zeitig vor der Brandgefahr und gibt
den nötigen Vorsprung, sich in Si-
cherheit zu bringen und die Feu-
erwehr zu alarmieren.
Weitere Informationen gibt es
unter
www.rauchmelder-lebensretter.de.

Förderung musikalischer Bildung für Grundschulkinder
BÜRGER FÜR BEETHOVEN laden Grundschulen ein
In einem Schreiben an alle Grund-
schulen in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis haben jetzt die BÜRGER
FÜR BEETHOVEN dazu eingeladen,
Projekte zur musikalischen Bildung
einzureichen, die der Verein finanzi-
ell unterstützen  will. Dazu sagte der
Vorsitzende Stephan Eisel: „Zur Bil-
dung der Persönlichkeit ist es wich-
tig, Kinder möglichst früh mit Musik
vertraut zu machen. Ludwig van Be-
ethoven hat selbst seine erste musi-

kalischen Erfahrungen schon im
Grundschulalter gesammelt. Des-
halb wollen wir hier mit einem be-
sonderen Akzent bei den Grundschu-
len ansetzen.“ Möglich wurde die
Aktion des Beethoven-Vereins, weil
zwei Mitglieder zu ihren runden Ge-
burtstagen auf Geschenke verzich-
tet und stattdessen zu Spenden auf-
gerufen haben, die zur Forderung
der musikalische Bildung von Kin-
dern verwendet werden sollen. Der

Verein hat sich jetzt mit der Hilfe der
zuständigen Schulämter an die
Grundschulen in Bonn und Rhein-
Sieg gewandt, um entsprechende För-
deranträge zu erhalten. Dazu wird
eine Projektbeschreibung und ein
grober Finanzplan erbeten. Vorschlä-
ge sollen bis zum 31. Januar 2023 an
w e b m a s t e r @ b u e r g e r - f u e r -
beethoven.de geschickt werden. Der
Vereinsvorstand wird dann eine Aus-
wahl vornehmen. Es soll sich dabei

Projekte handeln, die zusätzlich zum
Schulauftrag des Musikunterrichts
stattfinden. Die Höchstfördersumme
für ein Projekt liegt bei 1.000 Euro.
Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN sind
mit ihren 1.700 Mitgliedern der För-
derung des Andenkens an Ludwig
van Beethoven und der Pflege seiner
Musik verpflichtet. Schon seit vielen
Jahren unterstützen Sie dabei Schu-
len, durch ein Angebot, Unterrichts-
materialien bereitzustellen.

Betriebsferien der Stadtverwaltung zwischen
Weihnachten und Neujahr
Die Stadtverwaltung Bonn wird von
Dienstag, 27. Dezember, bis ein-
schließlich Freitag, 30. Dezember,
geschlossen. Dies erfolgt, um - wie
in der Vergangenheit bereits prakti-
ziert - die Höhe von Rückstellungen
für Urlaub und Überstunden zu redu-
zieren. Zudem trägt die Stadtver-
waltung damit aktiv dazu bei, Ener-
gie zu sparen. Für Notfälle wird die
Stadtverwaltung erreichbar sein.
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
und der Personalrat haben eine ent-
sprechende Vereinbarung geschlos-
sen. Der letzte Arbeitstag im Jahr
2022 ist Freitag, 23. Dezember, ers-
ter Öffnungstag im neuen Jahr wird
Montag, 2. Januar 2023, sein. Aber
natürlich werden verschiedene Fach-

bereiche der Stadtverwaltung, wie
beispielsweise Feuerwehr und Ret-
tungsdienst, Seniorenzentren, Stadt-
ordnungsdienst oder die Kläranla-
gen, über die Feiertage im Dienst
sein.
Für Notfälle ist dasFür Notfälle ist dasFür Notfälle ist dasFür Notfälle ist dasFür Notfälle ist das
Bürger:innentelefon erreichbarBürger:innentelefon erreichbarBürger:innentelefon erreichbarBürger:innentelefon erreichbarBürger:innentelefon erreichbar
Während der Betriebsferien sind
zwar keine Behördengänge möglich,
für Notfälle, wie z.B. die Beurkun-
dung von Sterbefällen oder sehr eili-
ge Passangelegenheiten, ist die
Stadt dennoch telefonisch erreich-
bar. Von Dienstag, 27. Dezember, bis
Freitag, 30. Dezember, können sich
Bürger:innen zwischen 7 und 18 Uhr
an das Bürger:innentelefon der Stadt-
verwaltung unter der Telefonnum-

mer 0228 / 770 wenden.
Für gehörlose oder stark sprachbe-
hinderte Menschen besteht an die-
sen Tagen die Möglichkeit, sich zwi-
schen 8 und 18 Uhr an das Gebär-
dentelefon der 115 zu wenden.
Zudem können sie eine E-Mail oder
ein Fax senden.
Die Betriebsferien setzen sich in die-
sem Jahr aus einem Ausgleichstag
für Rosenmontag am Dienstag, 27.
Dezember, sowie drei Tagen Be-
triebsferien von Mittwoch, 28. De-
zember, bis einschließlich Freitag, 30.
Dezember, zusammen.
Für die angeordneten Betriebsferien
können die Mitarbeitenden Freizeit-
ausgleich, Erholungsurlaub oder un-
bezahlten Urlaub nehmen.

Öffnungszeiten der BäderÖffnungszeiten der BäderÖffnungszeiten der BäderÖffnungszeiten der BäderÖffnungszeiten der Bäder
Für die Bonner Bäder gelten folgen-
de Öffnungszeiten: Bis Freitag, 23.
Dezember, sind Beueler Bütt, Fran-
kenbad und Hardtbergbad regulär
geöffnet.
Von Heiligabend, 24. Dezember, bis
einschließlich Montag, 27. Dezem-
ber, bleiben die Bäder geschlossen.
Von Mittwoch, 28. Dezember, bis
Freitag, 30. Dezember, öffnen Fran-
kenbad, Hardtbergbad und Beueler
Bütt jeweils von 9 bis 18 Uhr. An
Silvester, 31. Dezember, und am Sonn-
tag, 1. Januar, bleiben die Bonner
Hallenbäder geschlossen.
Für den Rest der Ferien, von Mon-
tag, 2., bis Freitag, 6. Januar 2023,
öffnen die Hallenbäder regulär.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen
Exklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol le
T ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ie

www.petram-fotografie.de, Tel.
0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Hand-
taschen, Porzellan uvw. Frau Wesel
Tel.: 0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspie-
ler, Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./
2. Weltkrieg Schmuck, Zinn, Silber/
Besteck, Telefone, Taschen, Porzel-
lan, Bücher, Uhrenmöbel, Beklei-
dung, Puppen, Bilder, Teppiche, Fi-
guren, Münzen. Tel. erreichbar von
08.00-20.00 Uhr 01784242197.
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Mythos und Realität
Rund um Elektroautos halten sich noch immer einige Behauptungen hartnäckig
Rekordwert bei der Anzahl der
Neuzulassungen von Elektroau-
tos in Deutschland: Laut den
auf Statista veröffentlichten
Zahlen des Kraftfahrt-Bundes-
amtes (KBA) wurden im Verlauf
des Jahres 2021 rund 356.000
Pkw mit reinem Elektroantrieb
neu zugelassen. Auch 2022 geht
der Trend weiter nach oben.
Trotz des Booms halten sich
rund um E-Autos einige Mythen
hartnäckig:

1.  Mythos:  E-Autos s ind1. Mythos:  E-Autos s ind1. Mythos:  E-Autos s ind1. Mythos:  E-Autos s ind1. Mythos:  E-Autos s ind
„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“
Alle zugelassenen Autos müs-
sen gesetzlichen Anforderun-
gen entsprechen - daher bren-
nen E-Autos weder häufiger
noch schneller als Verbrenner.
Hierzu gibt es mittlerweile di-
verse Studien, auch der ADAC
stellte dies zuletzt fest. Verbau-
te Materialien wie Kunststoff-
verkleidungen und -abdeckun-
gen im und am Auto erhöhen
die Brandintensität. Die An-
triebsart eines Autos spielt
dabei keine gesonderte Rolle.

2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine
schlechte COschlechte COschlechte COschlechte COschlechte CO

22222-Bilanz-Bilanz-Bilanz-Bilanz-Bilanz
Sind E-Autos wirklich klima-
freundlicher als Verbrenner?
Darüber gibt es immer wieder
Diskussionen angesichts der
benötigten Ressourcen zur Her-
stellung der Batterie bis zur
Entsorgung des Fahrzeugs. Eine
aktuelle Analyse des Bundes-
umweltministeriums zeigt, dass
die Klimabilanz von E-Autos
besser ausfällt als die von Ver-
brennern - um bis zu 70 Pro-
zent.

3. Mythos: Reisen ist schwieri-3. Mythos: Reisen ist schwieri-3. Mythos: Reisen ist schwieri-3. Mythos: Reisen ist schwieri-3. Mythos: Reisen ist schwieri-
ger mit einem E-Autoger mit einem E-Autoger mit einem E-Autoger mit einem E-Autoger mit einem E-Auto
Die Ladeinfrastruktur in Mitte-
leuropa wird in den kommen-
den Jahren weiter ausgebaut.
Vor allem in den Niederlanden,
in Skandinavien, Deutschland,
Frankreich, Österreich und der
Schweiz kann man jetzt schon
problemlos und schnell laden.
Auch Länder wie Italien und Slo-
wenien haben aufgeholt.
Allerdings kommt es auch auf
die geplante Route an: Am bes-

ten orientiert man sich an den
Hauptverkehrsachsen und plant
die Reise entlang geeigneter
Ladepunkte. Ökostromanbieter
wie LichtBlick bieten klimaneu-
trale Tarife an - damit können
Reisende an über 200.000 öf-
fentlichen Ladesäulen in Euro-
pa zu einheitlichen Preisen la-
den.

4.4.4.4.4. Mythos: Mythos: Mythos: Mythos: Mythos: E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in An-An-An-An-An-
schaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt über-----
durchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuer
Die Bundesregierung fördert
über den Umweltbonus den Kauf
von Elektroautos - mit bis zu
9.000 Euro Kaufprämie. Und je
nach Erstzulassung des E-Au-
tos werden bis zu zehn Jahre
Kfz-Steuer-Befreiung gewährt.
Danach gibt es immer noch eine
Ermäßigung von 50 Prozent. Vor
allem aber hat ein E-Auto we-
niger verschleiß- und schadens-
anfällige Teile als ein Verbren-
ner. Daher sind die Kosten für
Wartung und Service im Schnitt
35 Prozent geringer. Und was
kaum jemand weiß: Wer ein E-
Auto besitzt oder sich neu an-
schafft, kann dank der THG-

Die Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischen
gut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SE

Quote eine Prämie von bis zu
345 Euro jährlich kassieren,
unter www.lichtblick.de/e-mobi-

litaet gibt es mit einem Klick
auf „THG-Prämie sichern“ wei-
tere Infos. (djd)
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Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn (Pützchen), 0228/482222

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Str. 62, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/946750

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/430042

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 69, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/654895

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/443543

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Str. 673, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/441211

Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/658438

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Str. 34, 53113 Bonn (Zentrum / Südstadt), 0228/210755

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher Bereitschaftsdienst
0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamt-
liche Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung

Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings
ist es nicht immer leicht, den
Traumjob zu finden, denn die Aus-
wahl ist riesig. Viele können zudem
nicht einschätzen, was sie konkret
in einem Beruf erwartet, welche
Möglichkeiten er eröffnet und wie
es um die Zukunftsaussichten be-
stellt ist. Linda-Apotheker Matt-
hias Fischer aus Ostenfeld bei
Husum spricht sich für eine Ausbil-
dung zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten aus: „Dieser
Beruf bringt ein wirklich spannen-
des und breit gefächertes Betäti-
gungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern und
mehrmehrmehrmehrmehr
Das gilt besonders für die Arbeit in
der Apotheke. „Die Aufgaben rei-
chen hier von der Kundenberatung
über die Hilfsmittelversorgung und
Labortätigkeiten bis hin zu Doku-
mentation und Qualitätsmanage-
ment - dadurch ist der Job immer
wieder abwechslungsreich und an-
spruchsvoll“, erklärt der Experte.
Zudem gibt es noch viele weitere
Einsatzmöglichkeiten, zum Bei-
spiel in der Pharmaindustrie, in
Kliniken und Laboren sowie bei
Krankenkassen oder Gesundheits-
ämtern. Matthias Fischer: „Gera-
de in der Apotheke jedoch machen

der zwischenmenschliche Kontakt
und das gute Gefühl, den Kunden
zu helfen, den Job so reizvoll.“
Dabei genießt der Beruf ein hohes
Ansehen und ist zukunftssicher.
„PTAs haben keine Probleme, eine
Stelle zu finden - sie werden sogar
händeringend gesucht“, weiß der
Apotheker aus eigener Erfahrung.
Wer sich zum pharmazeutisch-
technischen Assistenten ausbilden
lassen will, sollte mindestens ei-
nen Realschulabschluss mitbrin-
gen sowie Interesse an Naturwis-
senschaften wie Biologie, Chemie
und Botanik. Ebenso sind Einfüh-
lungsvermögen und ein kommuni-
katives Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an
einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de fin-
det man zum Beispiel gute Anlauf-
stellen in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in die
Planung und Umsetzung von Ver-
kaufsaktionen und Marketingmaß-
nahmen eingebunden“, erläutert
Matthias Fischer. Zur Fortbildung
gibt es ebenfalls zahlreiche Mög-
lichkeiten, etwa die Spezialisie-
rung auf Indikationen wie Diabe-
tes, Rheuma oder Multiple Skle-
rose sowie besondere Kompeten-
zen in Ernährungsberatung oder
Hautpflege.
(djd)

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des
pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-
da/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarez

Besonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in der
Apotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoff
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Weihnachtliche
Gottesdienste
HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar..... Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bonn-Holzlar lädt in der
Weihnachtszeit zu einer Vielzahl
von Gottesdiensten in die Dorn-
buschkirche, Dahlienweg 4, ein. Am
Heiligabend, 24. Dezember, stim-
men vier Gottesdienste auf das
Weihnachtsfest ein, die alle von Ge-
meindepfarrer Richard Landsberg
gehalten werden. Um 15 Uhr ist
Familiengottesdienst mit den Kin-
derchören „LaLeLu“ und „Stern-
schnuppen“. Bei der Christvesper
um 16.30 Uhr führen die Konfirman-
den ein Krippenspiel auf; Jugend-

leiterin Laura Cöhring wirkt in die-
sem Gottesdienst mit. Es folgt eine
Christvesper um 18 Uhr. Mit der
Christnacht um 23 Uhr mit den Ju-
gendchören „Sunrise“ und „Sunri-
se Youngstars“ klingt der Heiliga-
bend aus. Den Weihnachtsgottes-
dienst am 25. Dezember um 10 Uhr
leitet Pastor Martin Schulz. Am 26.
Dezember ab 10 Uhr ist Weihnachts-
liedersingen mit Pastor Matthias
Meinecke angesagt. Den Gottes-
dienst am Altjahrsabend, 31. De-
zember um 17 Uhr, hält wieder Pfar-
rer Richard Landsberg.

Weihnachtskonzert der
Kinder-und Jugendchöre

HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar.....  Am 3. Adventssonntag,
18. Dezember, versetzen die
Kinder- und Jugendchöre der
Evangelischen Kirchengemein-
de Bonn-Holzlar ihr Publikum
in vorweihnachtliche Stim-
mung. Die Jüngsten, die fünf-
bis siebenjährigen Kinder des
Chors „Sternschnuppen“, füh-
ren als „Engel für alle Fälle“
durch das weihnachtliche Lied-
programm. Hannah Speckmann

leitet die beiden Kinderchöre,
Astrid Klocke die beiden Ju-
gendchöre.
Carsten Dittmer übernimmt die
Begleitung am Flügel.
Das Konzert in der Dornbusch-
kirche, Dahlienweg 4, beginnt
um 17 Uhr.
Bei freiem Eintritt wird am Aus-
gang um Spenden für die Arbeit
der Kinder- und Jugendchöre
der Gemeinde gebeten.

Zweimonatige
Zwangspause beim Um-
und Ausbau der Kita
Veilchenweg
Die derzeit laufenden Bauarbeiten
für den Um- und Ausbau der Kinder-
tagesstätte Veilchenweg in Holzlar
(Stadtbezirk Beuel) müssen von Mit-
te Dezember 2022 bis Ende Februar
2023 ausgesetzt werden. Der Grund:
Bisher konnten mangels fehlender
Angebote keine Fachfirmen für die
nächsten Arbeiten beauftragt wer-
den. So konnte der Auftrag für die
Lieferung und Montage von Fens-
tern und Türen sowie für die Gewer-
ke Holzbauarbeiten und Heizung/Lüf-
tung/Sanitär bisher nicht vergeben
werden. In den Ausschreibungen sind
trotz erfolgter Aufforderung der Fir-
men keine Angebote eingegangen.
Durch die fehlenden Angebote von
bzw. Aufträge an Firmen werden nach
Abschluss der aktuellen Abbruch-
und Rohbauarbeiten die Folgegewer-
ke ihre Arbeit nicht nahtlos aufneh-
men können. Die gegenwärtige
Marktlage mit hoher Auslastung der
Firmen und steigenden Preisen führt
zudem dazu, dass auch die Vorlauf-
zeiten für z.B. die Lieferung von Fens-
tern teils mehrere Monate betra-
gen. Daher kann vor diesem Hinter-
grund derzeit noch keine Aussage
getroffen werden, ob der Gesamt-
zeitplan für die Baumaßnahme, ein-
gehalten wird. Es werden nun wei-
tere Ausschreibungen veröffentlicht,
in der Hoffnung, dass zeitnah Aufträ-
ge erteilt werden können. Erst nach
Beauftragung aller Gewerke kann
ein verbindlicher Fertigstellungster-
min benannt werden.

Gleichzeitig wird mit Hochdruck an
Lösungen gearbeitet, um die verlo-
rene Zeit aufzuholen.
Das Projekt
Um das Angebot an Betreuungsplät-
zen zu erhöhen, ist im Sommer 2022
mit der Erweiterung des Kindergar-
tens Veilchenweg begonnen worden.
Ein von der angrenzenden Grund-
schule nicht mehr genutzter, gut er-
haltener Anbau wird modernisiert,
umgebaut und über einen Verbin-
dungsgang mit dem Bestandskin-
dergarten verbunden.
In dem neuen Anbau werden zwei
Gruppenräume mit dazugehörigen
Neben-, Differenzierungs-, Abstell-
und Sanitärräumen entstehen. Des
Weiteren werden dort der Mehr-
zweckraum mit Geräteraum, eine
Zentralküche, ein Leitungsbüro, ein
Personalraum, ein Personal-WC, ein
behindertengerechtes WC und ein
Technikraum untergebracht.
Die Wärmeversorgung der Kita soll
über eine Wärmepumpe erfolgen. Der
benötigte Strom wird über eine Pho-
tovoltaikanlage, die installiert wird,
bereitgestellt. Der Bestandskinder-
garten wird an die neue Heizungs-
anlage angeschlossen und vom be-
stehenden Gasanschluss getrennt.
Für den Um- und Ausbau kalkuliert
das Städtische Gebäudemanage-
ment derzeit Kosten von rund drei
Millionen Euro. Ob und wie sich der
derzeitige Verzug auf die Projekt-
kosten auswirken wird, kann derzeit
noch nicht prognostiziert werden.


